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Datum: 12.02.2019 

Planfeststellungsverfahren zur Abdeckung der Kalirückstandshalde 
„Niedersachsen“, Wathlingen  

hier: Antwort auf die Stellungnahmen des NABU Niedersachsen 
vom14.3.2018 zur LBP-Maßnahme 4 VFFH - Amphibienschutzzaun 

1 Anlass 

Der NABU Niedersachsen hat in seiner Stellungnahme vom 14.3.2018 auf Seite 8 folgenden 
Einwand geäußert:  

„Auf S. 63 des Artenschutzberichts heißt es, dass im Zuge der Baufeldfreimachung die Tötung 
von Kammmolch-Individuen nicht ausgeschlossen werden könne, dies soll durch einen Am-
phibienschutzzaun vermieden werden (Maßnahme 4 VFFH). Der Schutzzaun soll westlich ent-
lang der Halde aufgestellt werden und südlich kurz darunter enden (LBP, Maßnahmenplan). 
Da der Kammmolch auch südwestlich der Halde vorkommt, muss der Zaun weiter nach Süden 
gezogen werden.“ 
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Rekultivierung der Halde Niedersachsen 
Vorschlag zur Anpassung der LBP-Maßnahme 4 VFFH  
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2 Maßnahmenvorschlag 

Der Vorschlag des NABU wird aufgenommen und der Amphibienschutzzaun wird, wie in der 
folgenden Abbildung dargestellt, nach Süden verlängert. 

Eine genaue Festlegung wird mit der Umweltbaubegleitung und der UNB zu gegebener Zeit 
erfolgen, dabei sind dann auch bestehende Grundstückszufahrten zu berücksichtigen. 

Die Maßgaben der Maßnahme 4 VFFH in der Maßnahmenkartei des LBP (Unterlage E-4) gelten 
auch für die Verlängerung. 

 

Hannover, den 12.02.2019 

M. Püschel 
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